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STIMME-BRUNO TM MEDIUM 
i Aus dem Staate. 

« Bei Fremont brannte das Form- 
lyOans der Gebrüder »O’Connor nieder. 
Der Verlust ist etwa si;1200, bei 8575 
Versicherung- 

« Zu Anburn haben sich süns Mar- 
monen - Missioniire silr den Winter nie- 

sdergelassem unt Bekehrungen sür ihre 
tSekte ztt machen. 

« Die Schweinecholera richtet in Ne- 
maha County viel Schaden unter den 

»Borstenthieren an. Jtn südwestlichen 
Theil des County’g ist sast kein Former 
verschont worden. 

txt« « Sheriss Ball von Halt County be- 
iindet sich aus der Reise nach Phoenir, 
tätig-, um den dort sestgenotnmenen flüch- 
tigen Bankpräsidenten Bernard Mc- 
Greeoey nach O’Neill zu holen. 

Schreidt es nieder in ein Buch, damit 
Jhr es jeden Tag sehen könnt-St Ja- 
kobs Oel ist eine sichere Kur gegen einen 
la n Rücken oder Hüstweh Es thut 
s est-s und hinterltißt eine sichere Kur. 

, «- Dik Osaqu Sekqßmhqhu ist M 

der Mutter des kleinen Knaben Robert 
Sandberg, der an; si. August 19013 von 

einem Straßenbahnwagen getroffen und 
verkrswpelt wurde, ttm Q:z(),000 Scha- 
denersatz verklagt worden. 

« Gouverneur Mickey hat Geo. Coil 
von Dame-s County, der wegen Mordeg 
zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilt 
war, begnadigt." Derselbe verläßt heute 
das Zuchthaus, nachdem er die Hälfte 

lseiner Straszeit, 5 Jahre, ozrbiißi hat. 
« Der des Mordaersuchö an dem 

Passirer der Platte Center Bank, Ber- 
nard Schrot-eh über-führte Billy Hot- 
den wurde am Montag nach Lincotn in’g 
Zuchthaus gebracht, Helden ist etwa 35 

Jahre alt und erhielt H Jahre zudik- 
tiet. 

« Der Bremser John Raymond von 

ider Rock Island ahn erhielt bei einer 
Kuppelung auf dein Bahnhas zu Bea- 
trice seine rechte Hand schlimm zer- 
quetscht. Nachdem das Glied verbun- 
den, brachte man den Patienten nach 
seiner Heimath zu Hortoth stag. 

« Zu York wurden zwei Mädchen, 
Myrtle Johttson and Cdna Lutst, im 

Disitiktgeticht des Diebstahlz tind ist«-i- 
bruchti iür schuldig befunden und erhiel- 
ten sie se 30 Tage Gefängniß. Auch 
Ed· Bartholomew und John Sinner be- 
kannten sich schuldig des Diebstahlg und 

erhielten je 30 Tage- 
« Jn dem DIInsanIzApnrtmeitl,a«se, 

Ecke lutek IIt IPIeiee Straße ttt Linn 
ho, thIde In der Nacht non Sonntnq 
ouf Montag in die Wohnung von Wil 
ltont Anderlon ein ifinbrnch verübt nnd 
2 goldene Uhren, eine goldene Rette, M- 
in Geld und ein Illian gestohlen Tle 
Familie war In der Wohnung, doch wur- 

de sie nichts gewahr. 
« Ein Comite der Suprente Loge der 

Il. O. U. W. und ein solches ver Groß- 
lege Nehmt-MS hatten eine Zusammen- 
kIIniI In Lincolit nnd trai man ein Ueber- 
einkontmen, durch welches vielleicht der 

drohende Bruch der beiden Organisatio- 
sen oermieden wird Einzelheiten oeg 

dipmmens, welches natürlich von der 
Großloge sowie von der Supreme Lage 

»seflsligt werden muß, sind nicht bekannt 

Hesedein 
« Die Wesiern Union Telegkophem 

gelellfchnit ist von Fronk A. Bari-ek, 
einem Lehrer in der Dochfchnle zu Dum- 
ho, um 095 65 verklagt worden wegen 
eines Fehlers In einer Zahl. Der bete 
Lehrer war In den Albion Schulen thll- 
cis nnd wurden feine Dienste In Omohn 
gewünscht Als er telegkaphisch .ge- 
fragt wurde, was das niedrigste Solär 
iei für welches er thlltig fein wolle, ant- 
wortete er iso. Das Telegmmm gab 
Oder 080 on IIIId IIIIf die Weise kam er 

l- deIII Schall-Ihre ItII iso. Die So 
ceIIlI sind für das Telegronim Im 
Miete- Gerichttthoi gewann Bart-er fei- 

XI sit Ie, doch dIe Verklogten schlepp-ten 
is CCOO IIW Distriktgekicht 

« Das sei-. Staaten Odergericht hat 
in dem Geenzsteett zwischen Nebraska 
und Missouri zu Gunsten Nehmt-tas- 
eutschiedem Ei handelte sich uin die 
Mesissick’s Insel, dte zwischen Nemahe- 
Coimty, Nest-, und Atchtson 60unty, 
Mo» siegt und dankt die Geschichte seit 
1867, wo der Missouktftuß sich ein neues 
Bett suchte, wodurch em Theil oon Ne- 
braska abgeschnitten wurde, den Missouri 
dann desnspkuchte. Das Obetgericht 
hat nun entschieden, daß die Grenze in 
der Mitte des alten Flußdetteg ist. 
Man sollte annehmen. daß dies selbst- 

swsiändlich und einfach zu entscheiden 
»sei, ohne daß saheetanges Prozessiken 
Noth-ums ware. 

« Es heißt, daß Narsolk nun eine 
Schuhsabril erhalten soll, die im Gebäu- 
de der bisherigen nckersadrik eingerich- 
tet werden soll. «- ian isi fleißig dabei, 
die Zuckerrnaschinerie nach Colorado zu 
übersührens 

« Die neue Stiaßenbahnlinie non 

Süd-Omaha nach All-right wurde am 

Montag dein Betrieb übergeben und 
kann man ietzt von Bei-san bis nach Al- 
bright fahren, 13 Meilen weit, sür 5 
Cents. Die Wagen laufen alle 10 Mi- 
nnteii. 

« Jn den Bnchladen von Henry F. 
Kieser an Farnam Straße in Oinaha 
wurde ein Einbruch verübt und 81.50 
in Geld und über 8100 werth Waaren 
gestohlen, meistens sogenannte »Foiin 
tain2Peng.« Der oder die Thäter ge- 
wannen Einlaß durch ein Hintersenster. 
Eine größere Geldsuniine, die in der 

Kasse versteckt war, entging dem Diebe. 
« Von Nebraska City wird berichtet, 

daß der Missouri Fluß so niedrig ist wie 
seit Jahren nicht und hat die Wassergei 
sellschait Mühe, Wasser zu bekommen. 
Sie hat müssen 1.900 Fuß Röhrzn über 
eine Sandbank legen, die sich nor der 
Primpstatim gebildet hat. Sonst waren 

100 Fuß genügend iiin Wasser zu erhal- 
ten. 

« Bei Plattsniouth waren John und 
Frank Bester aus der Hasensagd und als 
Franc dabei war, sein Gewehr zu laden, 
entlud sich dasselbe ans irgendwelche 
Weise und der Schuß tras John beim 
Knie i:—’s Bein, eine böse Wunde verur- 

sachend, doch hofft inmi, das Bein zu er- 

halten. Herinan Bester, ein wohlha- 
d nder Farmer bei Plattsnio th, ist der 
Vater der beiden Jünglinge. 

« Bei Jrvington erhängie sich der 38 

Jahre alte George W. Hibbard an der 
Eisenbahnbrücke dort. Er war der 
Sohn des wohlhabenden Fariners Frank 
Hibbard, der etwa lsj Meilen von dein 
Thatort wohnt. Der junge Hibbardx 
war oerheirathet nnd hatte drei Kind-r 
Er bewirthschastete eine Farrn seines 
Vaters bei Pilger und war einige Tage 
bei seinem Vater zu Besuch. Man 
kann sich nicht erklären, weshalb er die 
That beging, da er keinerlei Sorgen 
oder dergl. hatte und isi die Familie in 
die tiesste Trauer versetzt. Bemerkens- 
werth ist, daß nor etwa 2 Jahren ein 

Bruder Hibbat"d’s ebenfalls Selbst-now 
beging durch Eischießeir 

Werke des Dereinst-— Fort 
Wonne, Jud» den il. Miit IMM- Tir- 
Peter Fahiiieg, Chicago, Jll. Ich sehe 
inich veranlaßt Jhiieii einige Worte des 
Tankeg ui schreiben. Jch habe ein 
Mädchen von 7 Jahren, welches als es 

vor 2 Jahren von Deiitschlandkaii1, eine 
Art Fluß hiiiter ten beiden Ohren hatte. 
Ich habe verschiedenes angewendet, aber 
nichts wollte helseii bis ich ihr vorige-) 
Jahr Blutbeleber gab, welcher sie voll- 
ständig kurirt hoi. Gleichzeitig muß 
ich noch bemerken, daß diesen Winter, 
ivo doch kein Hans von Krankheiten ver- 

schont war, nichts in meiner Familie 
vorgekommen ist, was ich dem Alpen- 
kiäuter Blutbeleber zuschreibe. Ach- 
tuiigsvolL H. Leschner. 

Nur Lokal-Agenten verkaufen Forni’s 
AlpenkiäutenBlutbeleber, Jst keine 
Agentur aus dem Platz, so schreibe man 

an Dr. Peter Fahrney, 112—-1l4 So 
Hoyne Ave» Chicago, Jll· 

« H. G. Leavitt, als Vertreter der 
Unton Canal Co» hat Berufung gegen 
die Regierung eingelegt wegen dem Pro- 
jekt das dieselbe hat in Bezug aus Be- 
wösserung der Landereien im westlichen 
Theil des Staates. Bekanntlich hat 
die Regierung große Landstrecken, die 
unter der Kinkaid-Akte der Besiedelung 
in Sektionen erösfnet waren, wieder zu- 
rltckgegogeii, uni ein großartiges Bewaf- 
serungssystem anzulegen. Leavitt und 
die Union Canal Co. hatten sich nun 

aber schon vorher vom Staat das Be- 
wasserungsrecht über 126,000 Acker ver- 

schasst unb deshalb protestirt Leavltt 
nun gegen die Absichten der Regierung. 
Wie wir vernehmen, proteftiren aber 
auch viele Ansievler dortiger Gegend ge- 
gen Leavitt und die Canalgesellschasi 
und sieht deren Unternehmen mehr einem 
Landgrabsch ähnlich als irgend etwas 
Anderen 

Diebe-se stumme-. 
lkIII sicheres ZeIndzeII eIIIet bekommt-enden 

Revolte IIIId bete lIcheII Aufruhrs III Ihrem 
System III NervosIIäI, Schlaflosiglm oder 
Magenumlcthngen ElecIkIc Vaters wird 
dIe aIIIIühkeIIIcheII Elemente bald entfernen. 
III veIIeIIlI niemals deII Magen zu stärken, 
dIe Nieren IIIId den SIIIhlgaIIg zII regIIlIkeII, 
vIe Leber III IIImIIlIreII IIIId das Blut ceI 
III eII »Für hekIIIItetgelomIIIene Sy ftp-ne Ist 
er eIoIIders vo: IdeIIlIuII uIId alle dIe kleine- 
ren Uebel dIe sich daIIII einstellen, welchen lu- 
ner durch IeIfeIIdeII EIIekIIoIIäL Electkic 
Blitetilo et notwe, und dIeretdeII urilck 

Name IveIIII er nicht volle äu eievenhzeit ge- 
het Garn-um von A. nchbem dem 

IImbek et. 

« Dat- Lathrop Hotel zu Hart-h 
brannte am Sonntag Morgen nieder 
und ist der Schaden ein bedeutender. 
Sämmtliche Einrichtung und viel Eigen- 
thum der Gäste ging verloren- 

» Der Sekretär der Staats-Panthe- 
hörde berichtet, daß die 515 Banken des 
Staates am 10. Dezember 839,575,- 
]83.14 an Depvsiten auszuweisen hat- 
ten. 

4 Jn Nebraska City i: urde jetzt end- 
lich der Nachlaß von Robert Hawke zur 
Erledigung gebracht, der seit 15 Jahren 
irn dortigen Countygericht hing und wo- 
rüber es viele Prozesse gab. 

« Schickt uns drei neue Abonnenten, 
aus ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch gratig eine vorzügliche Taschenuhr, 
so gut gehend als eine two-Uhr. Sag’tv 
Eurem Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen- 

« Gouverneur Mickey hat seinen Band 
für den zweiten Termin eingereicht und 
ist derselbe vont Oberrichter Holcvnib 
gutgeheißen worden. Die Bürger sind 
C H. Morvill, R. E. Moore und J. 
E. Miller, sämmtlich von Lincoln. 

« Die Ervreßossice zu Crad Orchard 
wurde eines Nachts von Einbrechern 
heimgesucht nnd stahlen dieselben siini 
Miste-» die Liquöre in Flaschen enthielten 
und Dorthin gesandt worden waren. Ein 
Detektiv versucht, der Diebe habhaft zu 
werden. 

« William Dolden, der letzte Woche 
zu Columdus des Mordoersuchs siir 

schuldig befunden wurde, ist zu 14 Jah- 
-ren Zuchthaug bei harter Arbeit verur- 

theilt ivorden und am 22 November ie- 
den Jahres erhält er EinzelhasL Es. 
ist dies der Jahrestag seines Verbrechens i 

« Staatgsuperintendent W. K Farn- 
ler wird, wenn er sein Amt niedergelegt 
hat, rvas am 5. Januar geschieht, nicht 
wieder in’tt Schulsach zurückkehren, son- 
derni hat die Vertretung für den Staat 
Nebraska silr die Firnia Dodd, Mead 
ö- Co. übernommen, welche das Inter- 
national Encyclopedia herausgeben. 

« Tom Dennison in Omaha hat eine 
Schadenersadklage sür 850,0()0 gegen 
E. E Thomas, den Anwalt der Ciosc 
Federation angestrengt. Mitangeklagt 
sind die Mitglieder des Irrwahn-Cami- 
teg der Federatiott, T J. Mahoney, 
Zeiaac W. issarpentm C. S. lHantoatd, 
W. T. Grahatn und Dr. A. B. So- 
tnet«g. Der Grund der Klage Ist der, 
daß Thomas in einem Briese an Gou- 
verneur (5ntnming von Iowa Denntson 
einen ,,Spieler und Dieb« nannte. 

I Ein jugendliche-r Verdrecher, der lrj 

Jahre alte Jacob Braun-, verbüßte lehr- 
hcn int Dodge County Gefängniß die 
Strafe für den in piretnont oetübtcn 
Diebstahl eines Urberziehers nnd darauf 
tvnide er vom Jesserson County Sheufi 
Case nach zart-dart- gcholt, wo er ang 
dem Gefängniß entflohen war. Er soll 
dort in zwei Laden eingebrochen seien. 
Brown war in Fremont tnit einem ge- 
wissen Monroe zusammen und ist man 
der Meinung, daß dieser in Chicago ge- 
wünscht wird wegen verschiedener Ber- 
brechen. 

« Der ist-Polizist Fred C. Moore in 
Omaha, welcher des Todtschlagc ange- 
klagt war, begangen an George O’Neill, 
isi freigesprochen worden. OMeill war 
von Moor-e in Keating’s Saloon, wo er 

denselben arretiren wollte, über den 
Kopf geschlagen worden, gegen einen 
Spiegel gefallen nnd erlitt er einen 
Schädeldruch, so daß er zwei Tage da- 
raus itn St. Josephs hospital starb. 
Er war 10 Jahre alt und war mit zwei 
anderen jungen Leuten nach Mitternacht 
in den Saloon gegangen und als sie sich 
weigerten, dem Polizisten Moore Rede 
zn stehen, ereignete sich der Vorfall, da 
ONeill sich seiner Verirastnng wider- 
sehtr. 

u 

« Ein bedeutendes Diebstahl nun-deP 
in dein Juwelengeschäst von Heniy Cop- 
ley, 215 südl. 16. Straße in Omaha 
in der Nacht von Samstag aus Sonntag 
verübt, indem eine Scheibe des Schau-, 
sensiets eingeschlagen wurde und stehlen 
die Vetüber der That sür 81,027 Waa- 
ren, wie folgt: 42 Dainen-Siegeliinge, 
Mloz 42 Herren-Siegelringe, sum-, 
12 Jninalringe, MU; « Pemnringk 
mit Steinen, s410; xz Ciqakkena'-schnei 
dek mit Diamanten, WO; süns g.-loenis 
Messer, mit Diamanlen, tim; H Miit 
bet mit Goldpetlen, ist«-J; zwei goldene 
Streichholzbüchsety III-; zwanzig Uhren, 
ZZOU Der Diebstahl geschah, während 
die Polizisten um anderen Ende des Be- 
zirks waren. Ein Botenjunge war del 

Erste, welcher das Vorgesallene bemerkte 
und benachkichtigte die Polizei. Von 
den Dieben bat man keine Spur, doch ist 
man stark aus der Suche. Der Verlust 
ist versichert. 

..Illl über den Löwen« 
Da sind tausende und abertaufende von schönen Artikeln, nützlich, dekorativ und Freude 
fpendend, allen Altern und Börsen entsprechend Ein dreißigjähriges erfolgreiches 
Verkauer in Grand Island hat für uns hier einen Platz geschaffen-den Festtagsein- 
käufern wohlbekannt, und niemals waren wir so wohl ausgerüstet Euren Bedarf zu 
decken wie heute.——Genug Verkäufer Euch prompt zu bedienen, Euch freundlichst auf- 
zuwarten, Euren Wünschen volle Aufmerksamkeit zu widmen, besondere Sorgfalt da- 
rauf zu verwenden, daß die Waaren prompt und proper und just zu der Zeit abgeliefert 
werden, da Ihr sie wünscht. Wir sagen nochmals und zwar Imit ziemlicher Genugthu- 
ung: da isttljatfächlich nur ein Santa Claus Hauptauartier in Grand Island: Wolbach’s. 

Hier sind einige Fingerzeigc per Diftanz was Wolbachks 
attsgczcichnctes Lager Alles biet-ci: 

Geschenke für Männer. 
Taschentücher, 106 bis fII2.50 
Halstmchtem 10c bis 81 00 
Hofenträger, Espc bis 81.00 
Budemäme1, Ist-Ho bis 810 00 

Manschektenknöpfe, 25c bis 32430 
Filz Stipperg 75c bis Bis-J 
Ziegenleveme Stipoei«s, 7.3c th 2.50 

Handschuhe, 50c bis M 00 

Hals-wärmer, 50c btg THE-Ho 
Hqugröcke, Fa 50 bis 818 
Anzügk-Etuis, sue-o bis 82250 
Haatbüksiem LL bis 5 das Paar 
Uebettöcke, Lö 00 bis VOLK-O 
Anzüge -155,00 bis MS HOLM 
Kruge-I- u. Manfchettenkäften Mc bis 

» Reise-Neussaikeg »so bis woo 

Geschenke für-s Baby. 
Bilder-Bücher 
Klapperst, sc bis 25c 
Gummi-Puppen, Ic bis 50c 

Bälleqzzbiz Ost 
Hampelmünner, le bis 10c 

Auggesiopfte Puppen, 5c bis 25c 

Gespaltene Gegenstände, 25c 
Rollende Glocken, Bautlöhe. 

Geschenke für vie 
Fraum. 

Hals-trachteka aller Akt 

Strumpfbändcr, 50c bis 82.00 

Giaceehandfchuhe, Zil.00 bis 81.50 

Dteßing Sacqiies, 75c bis T3.50 
Kamm- und Bürften - Gatnituren, 

Sitz-I bis 84.50 

Seide-Taillen, 25 Prozent 
Cafcheniüchec«, ic bis 81..')0 

;OpernglaS-Tafchen, 65c bis OELLS 

Portetnoniraies, 25c bis Ol.25 

Pompobours, 50c bis 86.00 

Slippers, 81.«25 bis 85 
Mebaiilon Bilder, 15c bis 65c 

Regenfchirme 50c bis 85·00 
Gürtelschnallen 
Gürtel allkxkAri 
Pelz Smer 75c 835.00 
Pelz Müsie, 98c bis 827 50 

Pelz Jucken VII-ZU bis 88500 

Geschenke für Frau-m 
Mäntel, sum bis 812.50 
Kleider, Z1.98 bis 83.50 

Pelzgestclle, 81.00 bis 88.50 
Spiel-Heerde 
Spiel-Teppichkehrer 
Puppen aller Art 

Puppen-Toilctte-Garnituren 
Vuppcncviegen, 10c bis 25c 
Puppenbetten, 10c bis 743c 
Pulte, 81.15 bis 84 40 

Puvpen Go Cons, alle Preise 

Geschenke für Knaben. 

Spiele aller Att, 
Dampfmaschinen, 50c bis 85.00 
Drucker-Pkessen, 75c bis 86.00 
Fußbälle, 
Sweaters, sp0c bis 82.00 
Kreisel aller Art 
Trommeln, 25·c bis 82.00 
Autopedoes, 88.-s30 
Uebenöcke, 83.50 bis 810 
Hals-trachten, 25c bis Jcc 

Hofenträger, loc bis 50c 

Grund Island’s 
Wcähunchts 

Lach. MO- üKAND Ist-AND Ne- S- 

Grund Jslnnd’s 
Weihnachts 

« Laden. 

Lineoln und Umgegend-. ! 
I Die Gasgeseltschast hat ihren Lam- 

oenuniiindekn jetzt den Befehl gegeben, » 
mit ihrer Aibeti des Aiikiindens ums 
itzsm Nachmittags en beginnen und Wink-I 
gen-z nut dein Aus-löschen um t5:«·t(). s 

Die Hauptursache eine-J außer Ord- 
nung gerathenen Systems ist die Leber, 
and Leberleiden kommen zu häufig vor, 
da wir wissen daß Or August Königss- 
Hanihurger Tropfen eine sichere Kur ge- 
gen solches Leiden ist. ; 

IRichter Holines hat den Antrags 
um einen neuen Prozeß für den des; 
Most-es an Sani Winter angeklagtenj 
Neger James Young abgewiesen. Dei- » 

sen Adookaten beabsichtigen, die Sache 
dein Obergetieht zu übergehen. 

: Die elektrische Bahn zwischen Lin-! 
coln und Omaha soll etwa am l. Okto- 
der nächsten Jahres in Vetiieh sein« Es 
wird erwartet, daß die gewöhnlichen Zü- 
ge die Fahrt in etwa 2 Stunden mache-v 
werden, aber sollen »Limited« Züge dies 
Fahrt in einer Stunde machen. Der! 
jkahrpreis soll etwa Cl betragen. Die 
Bahnstrecke ist 56 Meilen. 

I Der Burlington Frachtcondukteurs 
Ul. Parler hatte am Dienstag Abend 
inti einein zu Nara eingestiegenen Passa- J 
gier Schwierigkeiten, da derselbe an-j 
scheinen-) betrunken war und seine Fahr- 
karte zerriß, worüber er vom Kondui- s 
teur zur Rede gestellt wurde. Als der 
Zug in Lincoln ankam, versehte der Kerl 
oem Konduiteur einen Messerstich undi 
nah-n Reißaus. Der Thäter soll ein» 
Iunger Farmer bei Roca sein. 

i 
1 Arn Montag starb Frau Lucy W- 

Biadley, bie vielleicht die älteste Frau in 
Mitteln war. Am 13 Dezember hatte 
iie bei bestem Wohlsein ihren 99sten Ge- 
burtstag gefeiert Sie fand einen ruhi ! 
gen Tod infolge Vlitergschcväche Das 
Oegiöbniß sand vorgestein vom Hause 
ihrer Tochter, Frau Edgar T busf ausi 

statt, wo vie alte Frau seit etwa Zu Jah- 
ren wohnte. Gerade zwei Wochen vor- 

her war der Schwiegersohn, E. T. Huff 
gestorben und letzten Samstag that Frau 
Dass einen Fall nnb brach einen Arm. 

: Frau C. True hat eine Fordernngj 
für 81222 gegen den Nachlaß des ver- 

storbenen Beiijainin Garner iIn ist-unw- 
gericht eingeieicht. Die Frau verlangst 
das Geld, weil sie Gaum lange Zeitl 
vor feinem Tode gepflegt habe. 

: Ein 13 Jahre alter Junge, Rnfus 
Vyatt, Sohn von H. H. Hyatt und 
Frau von Sargent, Neb» befindet sich 
bereits seit etwa 10 Wochen hier in sitzt- 
licher Vehandiung wegen Tuberkulose 
des Kiiiegeleiikg. Sein Zustand wurde 
letzte Woche io schlecht, daß man das 
Bein amputiten mußte. Die Arm-ma- 
tion geschah drei Zoll über dem Knie. 

: Eine Anzahl junger Leute aus der 
Gegend von Sprague stehen unter An- 
klage der Eigenthumeeschädigung. Es 
sind John Bitchenbaugh, Arnos, Wil- 
liani und Franc Wilson, Edward und 
Henry Bau-traun und Albert Willie. 
Karl Krumm war dabei, ein Gebäude 
von Sprague nach Martel zu bringen 
und alg dasselbe unterwegs stand, schlu- 
qen die jungen Kerle alle Fenster und 
Thüren ein und oerübten sonstigen Scha- 
den, der sich irn Ganzen aus etwa 8150l 
belaufen foll. 

I Das Verlangen der drei Distrib- 
richter und Gericht-Reporter, daß tie 
Telephone der Nebraska Telephone Co. 
Bell) aus ihren Ofsieen entfernt und» 
nstrutnente der Lincoln Telephon Co. i 

angebracht würden, ist von den Komifsä-’ 
ken bewilligt worden. Sie sagen, daß 
mehr Leute mit dein Lineoln Telephon? 
erreicht werden können. Uebrigens ist 
es nun auch PS per Monat billiger für 
die drei Teliphonr. Die unabhängige 
Gesellschaft giebt an, daß die Liste ihrer 
Kunden sich um etwa 200 ini Monat 
vermehrt- 

Clu scheu geworden-es Pferd, 
wie wild die Straßen entlang rennend, die 
Jusaffen auf die Straße fchlisudernd, nnd 
hunderte von anderen llnsiilleu sind täglich 
Ereignisse Es steht einen Jede-n ivolsl an, 
eine zuverlässige Salbe bei der Hand zu ha- 
ben und da ist keine so gut wie Biickteii’s 
Arnita Salbe. Brand- wie Schnittwunden, 
Schwören, Erzerna und Hämorrhoiden wet- 
chen schnell unter seiner äiistigenden Wir- 

«kung. We in Buchdelt’s otbetr. 

IAin Samstag ftrengte Henry F- 
Snnth eine Klage für B1700 gegen Ed- 
nimd S· JlicWhinney an. Am 12. 
November vertauschte er ein Waarenla- 
ger an 1534 südl. Vier Straße. das einen 
Werth von BZUUU hatte, gegen eine 
Viertelsekiion Land, das McWinney in 
Vor Butte County hatte nnd von dem 
er behauptete, es sei gutes Gras- und 
Weideland und JLOUO werth. Smiih 
sagt nun, daß er kürzlich dorthin war 
nnd das Land sei nicht mehr als 8300 
werth, weshalb er für 81700 klagbar 
ist. Na, dabei wird auch nicht viel 
herauskommen! Weshalb sanft er die 
Rade im Sack? 

I Letzte Woche wurde ersi bekannt, 
daß am 7. November im hiesigen Irren- 
asyl ein Mord begangen wurde, indem 
ein Jrrsinniger, Dr. Olaf Ancora von 

Howard Couniy, einen anderen, W. S. 
McCartneh von Dunbar, erwürgte. 
Die Beiden waren temporär in eine Zelle 
gesperrt worden und waren beider Hände 
gebunden, doch so, daß sie die Finger 
bewegen konnten. Niemand war Zeuge 
der That oder hörte etwas, doch als man 
die Zelle betrat, war McCartney todt. 
Der Gouverneur und andere Staatsbe- 
amten, sowie auch die Verwandten wur- 
den von den Thatsachen in Kenntniß ge- 
setzt, auch der Coroner, welcher keinen 
anuest abhielt, aber sonst wurde die 
Sache verschwiegen gehalten bis jetzt. 
Dr. Greene, Superintendent der An- 
stalt, giebt an, daß der Raum zu be- 
schränkt sei. Die Kapazitilt sei 490 und 
die Zahl der Patienten 600. Am l7. 
Juni waren dic meisten Jnsassen vor- 

handen, nämlich 629. Greene sucht 
um eine Bewilligung von 850,000 nach 
damit die Anstalt vergrößert werde. 

Ein kostspieliger Irrilmtm 
..’xnkhiimcr kommen manchmal sehr theuek 

m nehm. Hier und da ist sogar das Leben 
selbst der Preis der für cinenJrrthum bezahit werden muß, aber Jhr werdet niemals irren, 
wenn Ihr Tr. Kinng set-to Life Pius für 
Dusvepsim Mattigkeit, K«opfsch111erz, Leber- 
nnd Stuhlbeichiverden cbtaucht. Sie wir- 
ken sanft aber durchgret end. 25c in Buch- Hheifö Apotheke- 

Iiumm auf den ,,stasts-Iluzeiser.« 


